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®o§ bem fo ift, ectjellt am beften barauS, bafj fp'Z-
bie ©îaurerarBeiten einem reformierten Saumeifter über»

tragen mürben."
Sine meitere ©infenbung fagt: „9tn ber gangen

Äortefponbeng in tioriger 9tr. b. 581. ift einzig baS wahr,
bafj §err ^intmermeifter gr. So). gumBü^I, bem bie
gefamte Zimmerarbeit für ben ^trdjenbau gugefdjlagen
mürbe, ein ubergeugungêtreuer fonferöatiber àattjotit
ift unb feine religiöfen Sfltdjten gemiffen^aft erfüllt, —
atïeS anbere ift entfteflt. ©tngaben finb nur fünf ein»

gelaufen, brei bon $"9 unb grnei bon auswärts, audj
Beträgt bie Zumbütjl'fdfe ©ingabe nidjt 24,000 granfen,
fonbern 26,850. ®ie t)öcE)fte ©ingabe betrug 36,367. 50
granfen unb ber Soranfd)Iag mar, mie jeber Sürger
bor 3 Sauren (bei ben Ijoljen .Çotgpreifen) aus bem
gebrudten Berichte erfeben tonnte, $r. 35,000, mürbe
aber feitber in Çolge Slbänberung ber ißorfdjriften über
bie föolgftärten nod) mefentlid) berminbert. 8n mehreren
ißofitionen ftanben anbere ©ingabeit noch tiefer als bie

Zumbübl'fdjen ; bemtod) mürben letztere aeeeptiert, um
fo mehr, als (perrn Zwmbübl als Ueberneïjmer gröberer
Arbeiten bie beften Zeugntffe bon S3ebörben unb 3lrd)i=
tetten gu ©ebote fteben g. Q}. bon ber ®ire!tion ber
©ottbarbbabn, ©tabtbaumeifter ©utl, Slrdjtteït 33ringolf
in Sugertt, ißrof. Dtb- «Sdbnpber, Slrd^itett in öugern 2c."

SSauwefeu itt ©enf. Sei Seginn ber ©i|ung beS

©enfer ©tabtrateS am 27. gebruar mürbe auf Slntrag
bon ©tabtrat Säbel befcbloffen, mit ber ©rridjtung eines

Äebrid)tberbrennungSofenS nod) gugumarten,
obfdjon fid) ber Sat bamit bereits einberftanben ertlärt
bat. ®ie Semobner beS SlrbeuferS, mo man bie neue
Seranftaltung einzurichten befd)loffen balte, batten fid)
nämlid) mit Rauben unb giifjen bagegen gemebrt. 5e|t
miß man abmarteu, bis ber Dfen in Zürich in Setrieb
ftebt, unb feben, maS biefer Setrieb für Sefuttate gu
$age förbert. Satb biefen ©rfabrungen mirb bann unter
Umftänben ©enf an feinen planen noeb ?lenberungert
bornebmen.

Stöberei in Safel. ®ie Sbeinflöferei bat für biefeS
Sabr bereits ibren Anfang genommen. S)er erfte glofj,
ber bier eintraf, mirb gur ©rftetlung eines ÇodjgerûfteS
bei bem Sau ber fatljolifcben ®ir<|e an ber ^Ipbed»
ftrafje bermenbet.

©tbulbauêbou in Schlieren. ®er fdjon im legten
©ommer pringipiell befcbloffene ©djulbauSbau gebt nach
einer Unterbrechung in ben Sorarbeiten nunmebr feiner
Sermirtlicbung entgegen. 3m neuen ®orfteiI gegen 2Ut=

ftüten, mo fieb längs ber Sabenerftrafe fortmäbrenb
eine rege Sauibätigteit entfauet, ift ein neues abge»
änberteS Saugefpann für ein @d)uü)auS mit ïurnbaHe
errichtet. ®ie Sauarbeiten fotlen rafd) geförbert merben,
ba bereits ein $eil ber ©cbüler in einem ^ribatlotale
unterrichtet merben mufjte unb bie Slbtrennung ber
©emeinbe Schlieren bom ©efunbarfdjuIEreiS SUtftetten»
@cblieren=9llbiSrieben in PuSfidü genommen ift.

Sauroefeu in SlppcngcH. ©in ißrojett für eine Sab»
anftalt unb eine ©iSbabn ift türglid) ausgearbeitet
morben. SUS ißla| für biefe Slnlagen ift bie SBiefe
beim „joggen" in SluSficbt genommen. ®aS SSaffer
mürbe bie ©itter liefern. A.

ber Jhmin — fite bie Jh'im*.
gtagen.

NB. ®erfauf§» nub PrbeitSgefuche merben unter biefe
Pubrtf ttitiit aufgenommen.

1185. äBer beforgt baS Schmirgeln bon fQobelmeffern int lïopn
1186. äBer liefert Stahlrohren bon 40—45 mm ®urchmeffer

unb cirla Im 20 cm lang äluf Piegung ift ein ftarfer äBiberftanb
bedangt.

1187. 933er ift Lieferant bon 2eimfo<h»älpparaten unb äBärme»
platten für ®ampfheigung Pin roillenS, foldpe angufdjaffen. Offerten
mit Preisangabe an ffiarl ©djidf, öolprnamentenfabrif, ©ottlieben
(®f)urgau).

1188. 2Ber liefert ©trüpfel für Srunnenbctte unb 3aud)e=
taften

1189- 2Bo beliebt man gcfdjnittene ©rf)raubentintitern, '/»bis
l'A" englifcb (SBitbmort)?

1190. SBcr fann bie Slbreffe einer leiftunggfabigen fctimeisterifcpen
girma für ben Sepg bon 93aufd)rauben aufgeben? Slntmort gefl.
unter Dir. 1190 an bie ©ppebitton.

1191. älter ift Lieferant bon 1 äBaggon pappeiboljftamm»
bretter, 60—90 mm ftarf, in gefunber, fdjöner äßare, franfo äBaggon
Oerlaben? preiPoffertcn unter Dir. 1191 beförbert bie (Sjpebition.

1192 SBer ift Lieferant oon 1 äBaggon ®ad)latten, 30—50 mm
ftarf, 6 m lang unb länger, in gefunber fepöner äöarc, franfo äBaggon
Ocrlaben f}trei8offerten unter Dir. 1192 beförbert bie ©ppebition.

1198. SBer fabriziert bie neueften unb praftifebften Dlutmeffer,
fpejiell um englifebe äDöbenriemen jit nuten

1194. äBer ftätte eine gaitj gute fjalzziegelptreffe famt SJlutter»
formen, Slltfircf), ®oppelfalj, gu öerfaufen?

1195 .fönnte mir jemanb äluffcblufe geben, ob eine einfad)
mirfenbe gliigeipumpe Dir. 5 mit Dflafdbinenbetricb auf 8 m ®tefe
unb 30 m magreept (efjer gall) fangt?

1196 könnte mir jemanb 2laffd)!ufe geben, mo man auf ben
ffubiffup auëgeredjnete §oIgtabcÜen begiebett fann?

1197. ©ätte oietteidpt iemanb ein DlibeHier=3nftrument, ba$ er
nidjt mebr braucht, gu berfaufen ®a8felbe mufe felbftrebenb gut
erhalten unb gang genau fein. Offerten mit SSefdireibung, ©figge
unb Kreits beförbert bie ©ppebition unter Dir. 1197.

1198 äBer liefert §olgmolle, IV. Oualität, furg, ober Suber,
III. Oualität (älbgänge), in ©äden ober äDünben berpaeft, unb gu
meid)em Preis? äBir mürben feßr biel braudjen.

1199 äBer hätte eine ältere, nod) gut brauchbare ®ranS»
miffionSmette, 4 m lang, 45 mm bief, famt 3 bis 4 fiagern unb 2
eifernen Dliemcnfcheiben, 60 cm ®urchmeffer, 93reite 10 cm, billig
abgugeben Offerten an 3. g. (Seifer, mech- Schreinerei, älarbtirg.

1200. äBer liefert cirfa 1 äBaggon gang troefene Schreiner»
bretter bon 12—40 mm Stärfe unb gu metchen preifen unb 93e=

bingungen (Sept. Offerten an ©b. ©gli, Schreinerei, ®ietifon bei

3itrid).
1201. SBer ift Lieferant bon troefenen ©rlenbrettern, fpegiell

fiir ffehlftäbefabrifation geeignet? Offerten erbeten an Dt. Dtietmann,
Sfehlleiftenfabrif, SBülflingen.

1202. äBer hätte cirfa 100 m ältere ober äluSfchufjröbren, ',/<,

fogenannte ©as» ober DBafferlcitungSröhren gu berfaufen, ober mer
mitfetc begügl. äluSfunft? Dlud) menn foldje gang boll SBaffcrftein
mären unb fchon in ber ©rbe gelegen, merben fie bod) angenommen.
Palbige äluSfunft unter Dir. 1202 an bie ©ppebition.

1203 äBofjer bcgiefjt man bie beften älnleitungSbücher für
©rftellung bon Sonnericn (SgauSgeläuten)?

1204. äBer liefert gum äßieberberfauf ßabe'nbefchläge, gifch»
banb, ©harniere 2C., gegen bar ober nach Uebereinfunft? Offerten
gefl. unter Dir. 1204 an bie ©ppebition.

1205. äBer fabrigiert geripptes äBafd)bled) gur gabrifation
boit äBafdjbrettchen

1206 äBer liefert für tannene DJlöbel faubere äluffäpe unb
Sapitäle, fomie anbere Pergierungen Offerten mit Zeichnungen unb
Preisangaben bireft an äfteifer, mech- Schreinerei, Sidjtenfteig.

1207- äBer liefert folibe äBienerfeffcl bon berfchiebener gaejon
unb gu roclchen Prcifen Offerten unter Dir. 1207 gefl. an bie ©pp.

1208 äBer ift Perfäufer Pon billigem iBaumroollfatin (erôme)
für äBolfenftoren Offerten unicr Pr. 1208 gefl. an bie ©jpebition.

1209. äBo fanp man ©ichapparate, um glüffigfeitSbehältcr
gu eichen (g. ®. ®ierfäpchen) mit (Släfern urtb Sfala aupen, begiehen

1210. äBer hätte 1 ober 2 eiferne petrolfäffer gu berfaufen
uub gu melchem Preis?

1211. äBer liefert gebrehte llnterlagSfcbeiben in btberfen ©rößen
für Heinere Ptafdjinen?

1212. SBer liefert altes ober gebrauchtes §anbmerfSgeug
Offerten an ©buarb Spirig, DJtarpeS, ift Sdjmitter (St. ©äffen).

1213. Pleine ®rehérei betreibe ich gegenmartig mit einem
3,60 m obcrf<h!äd)tigen äBafferrab unb mitniepe bafiir eine ®urbine
bon 2 Pferb angufefjaffen. ©egenmärtigeS ©efätt ift 4 Pletcr unb
beim fieinften äBafferftanb gibt es 4 Sefunbenliter. ®ei biefem fleinen
äBafferftanb treibt es nur ben leeren ®rieb, meit bie Ueberfeßungen
bei einem äBafferrab gu biel Shaft berbraudien, ba eine ®rehbanf
minbeftenS 1000 ®ouren machen muß. Slönnte ich mit einer ®urbine
etmas Shaft geminnen unb maS mürbe eine foldje ®urbine fofien?
Sfönnie man bie ®urbine fo einrichten, baß, faKS id) fpäter 10 Pleter
@efäü befomme, ich bie gleiche ®urbine oermenben tonnte äöie meite

Pöhren finb erforberlicp unb tonnten ©ementröhren bagu bermenbet
merben? ®ie Sänge ber Seitung beträgt 50 Pteter; 7" ber ßeitung
fämen faft eben gu liegen, gür gütige Pusfunft gum Boraus beften
®anf.

1214. äßoher begießt man tannene unb harthölgcrne Steßlftäbe

gu Plöbetgmeden Offerten an S. Perger, Schreiner, peimberg (Pern).
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Daß dem so ist, erhellt am besten daraus, daß s."Z.
die Maurerarbeiten einem reformierten Baumeister über-
tragen wurden."

Eine weitere Einsendung sagt: „An der ganzen
Korrespondenz in voriger Nr. d. Bl. ist einzig das wahr,
daß Herr Zimmermeister Fr. Jos. Zumbühl, dem die
gesamte Zimmerarbeit für den Kirchenbau zugeschlagen
wurde, ein überzeugungstreuer konservativer Katholik
ist und seine religiösen Pflichten gewissenhaft erfüllt, —
alles andere ist entstellt. Eingaben sind nur fünf ein-
gelaufen, drei von Zug und zwei von auswärts, auch
beträgt die Zumbühl'sche Eingabe nicht 24,000 Franken,
sondern 26,850. Die höchste Eingabe betrug 36,367. 50
Franken und der Voranschlag war, wie jeder Bürger
vor 3 Jahren (bei den hohen Holzpreisen) aus dem
gedruckten Berichte ersehen konnte, Fr. 35,000, wurde
aber seither in Folge Abänderung der Vorschriften über
die Holzstärken noch wesentlich vermindert. In mehreren
Positionen standen andere Eingaben noch tiefer als die

Zumbühl'schen; dennoch wurden letztere acceptiert, um
so mehr, als Herrn Zumbühl als Uebernehmer größerer
Arbeiten die besten Zeugnisse von Behörden und Archi-
tekten zu Gebote stehen z. B. von der Direktion der
Gotthardbahu, Stadtbaumeister Gull, Architekt Bringolf
in Luzern, Prof. Oth. Schnyder, Architekt in Luzern zc."

Bauwesen in Genf. Bei Beginn der Sitzung des
Genfer Stadtrates am 27. Februar wurde auf Antrag
von Stadtrat Babel beschlossen, mit der Errichtung eines

Kehrichtverbrennungsofens noch zuzuwarten,
obschon sich der Rat damit bereits einverstanden erklärt
hat. Die Bewohner des Arveusers, wo man die neue
Veranstaltung einzurichten beschlossen hatte, hatten sich

nämlich mit Händen und Füßen dagegen gewehrt. Jetzt
will man abwarten, bis der Ofen in Zürich in Betrieb
steht, und sehen, was dieser Betrieb für Resultate zu
Tage fördert. Nach diesen Erfahrungen wird dann unter
Umständen Genf an seinen Plänen noch Aenderungen
vornehmen.

Flöherei in Basel, Die Rheinflößerei hat für dieses
Jahr bereits ihren Anfang genommen. Der erste Floß,
der hier eintraf, wird zur Erstellung eines Hochgerüstes
bei dem Bau der katholischen Kirche an der Klybeck-
straße verwendet.

Schulhausbau in Schlieren. Der schon im letzten
Sommer prinzipiell beschlossene Schulhausbau geht nach
einer Unterbrechung in den Vorarbeiten nunmehr seiner
Verwirklichung entgegen. Im neuen Dorfteil gegen Alt-
st.'tten, wo sich längs der Badenerstraße fortwährend
eine rege Bauthätigkeit entfa.wt, ist ein neues abge-
ändertes Baugespann für ein Schulhaus mit Turnhalle
errichtet. Die Bauarbeiten sollen rasch gefördert werden,
da bereits ein Teil der Schüler in einem Privatlokale
unterrichtet werden mußte und die Abtrennung der
Gemeinde Schlieren vom Sekundarschulkreis Altstetten-
Schlieren-Albisrieden in Aussicht genommen ist.

Bauwesen in Appenzell. Ein Projekt für eine Bad-
anstalt und eine Eisbahn ist kürzlich ausgearbeitet
worden. Als Platz für diese Anlagen ist die Wiese
beim „Haggen" in Aussicht genommen. Das Wasser
würde die Sitter liefern.

Aus der Prams — Für die Pruris.
Frage«.

HL. Verkaufs- und Arbeitsgesnche werden unter diele
Rubrik nicht aufgenommen.

1185 Wer besorgt das Schmirgeln von Hobelmessern im Lohn?
1180 Wer liefert Stahlröhren von 40—45 mm Durchmesser

und cirka Im 20 om lang? Auf Biegung ist ein starker Widerstand
verlangt.

1187. Wer ist Lieferant von Leimkoch-Apparaten und Wärme-
platten für Dampfheizung? Bin willens, solche anzuschaffen. Offerten
mit Preisangabe an Karl Schick, Holzornamentcnfabrik, Gottlieben
(Thurgau).

1188. Wer liefert Strüpfel für Brunnenbette und Jauche-
kästen?

118S Wo bezieht man geschnittene Schraubenmuttern, bis
1V-" englisch (Withwort)?

11SV. Wer kann die Adresse einer leistungsfähigen schweizerischen
Firma für den Bezug von Bauschrauben aufgeben? Antwort gest.
unter Nr. 1190 an die Expedition.

I1S1 Wer ist Lieferant von 1 Waggon Pappelholzstamm-
breiter, 60—90 mm stark, in gesunder, schöner Ware, franko Waggon
verladen? Preisofferten unter Nr. 1191 befördert die Expedition.

1102 Wer ist Lieferant von 1 Waggon Dachlatten, 30—50 mm
stark, 6 m lang und länger, in gesunder schöner Ware, franko Waggon
verladen? Preisofferten unter Nr. 1192 befördert die Expedition.

11V8 Wer fabriziert die neuesten und praktischsten Nutmesser,
speziell um englische Bödenriemen zu nuten?

1154 Wer hätte eine ganz gute Falzziegelpresse samt Mutter-
formen, Fayon Altkirch, Doppelsalz, zu verkaufen?

1155 Könnte mir jemand Aufschluß geben, ob eine einfach
wirkende Flügelpumpe Nr. 5 mit Maschinenbetrieb auf 8 m Tiefe
und 30 m wagrecht (eher Fall) saugt?

1100 Könnte mir jemand Aufschluß geben, wo man auf den
Kubikfuß ausgerechnete Holztabellen beziehen kann?

1107 Hätte vielleicht jemand ein Nivellier-Jnstrument, das er
nicht mehr braucht, zu verkaufen? Dasselbe muß selbstredend gut
erhalten und ganz genau sein. Offerten mit Beschreibung, Skizze
und Preis befördert die Expedition unter Nr. 1197.

1108 Wer liefert Holzwolle, IV. Qualität, kurz, oder Kuder,
III. Qualität (Abgänge), in Säcken oder Bünden verpackt, und zu
welchem Preis? Wir würden sehr viel brauchen.

1100 Wer hätte eine ältere, noch gut brauchbare Trans-
missionswelle, 4 m lang, 45 mm dick, samt 3 bis 4 Lagern und 2
eisernen Riemenscheiben, 60 om Durchmesser, Breite 10 em, billig
abzugeben? Offerten an I. F. Geiser, mech. Schreinerei, Aarburg.

1200. Wer liefert cirka 1 Waggon ganz trockene Schreiner-
breiter von 12—40 mm Stärke und zu welchen Preisen und Be-
dingungen? Gest. Offerten an Ed. Egli, Schreinerei, Dietikon bei

Zürich.
1201 Wer ist Lieferant von trockenen Erlenbrettern, speziell

für Kehlstäbefabrikation geeignet? Offerten erbeten an R. Rietmann,
Kehlleistenfabrik, Wülflingen.

1202 Wer hätte cirka 100 m ältere oder Ausschußröhren,
sogenannte Gas- oder Wasserleitungsröhren zu verkaufen, oder wer
wüßte bezügl. Auskunft? Auch wenn solche ganz voll Wasserstein
wären und schon in der Erde gelegen, werden sie doch angenommen.
Baldige Auskunft unter Nr. 1202 an die Expedition.

1208 Woher bezieht man die besten Anleitungsbücher für
Erstellung von Sonnerien (Hausgeläuten)?

1204. Wer liefert zum Wiederverkauf Ladenbeschläge, Fisch-
band, Charniere :c., gegen bar oder nach Uebereinkunft? Offerten
gest. unter Nr. 1204 an die Expedition.

1205. Wer fabriziert geripptes Waschblech zur Fabrikation
von Waschbrcttchen?

1200 Wer liefert für tannene Möbel saubere Aufsätze und
Kapitäle, sowie andere Verzierungen? Offerten mit Zeichnungen und
Preisangaben direkt an Bleiker, mech. Schreinerei, Lichtensteig.

1207. Wer liefert solide Wienersessel von verschiedener Fcuzon
und zu welchen Preisen? Offerten unter Nr. 1207 gest. an die Exp.

1208 Wer ist Verkäufer von billigem Baumwollsatin (crômc)
für Wolkenstoren? Offerten unter Nr. 1208 gest. an die Expedition.

1200. Wo kanp man Eichapparate, um Flüssigkeitsbehälter
zu eichen (z. B. Bierfäßchen) mit Gläsern und Skala außen, beziehen

1210 Wer hätte 1 oder 2 eiserne Petrolfässer zu verkaufen
und zu welchem Preis?

1211. Wer liefert gedrehte Unterlagsscbeiben in diversen Größen
für kleinere Maschinen?

1212. Wer liefert altes oder gebrauchtes Handwerkszeug?
Offerten an Eduard Spirig, Marxes, in Schmittcr (St. Gallen).

1213. Meine Dreherei betreibe ich gegenwärtig mit einem
3,60 m oberschlächtigen Wasserrad und wünsche dafür eine Turbine
von 2 Pferd anzuschaffen. Gegenwärtiges Gefäll ist 4 Meter und
beim kleinsten Wasserstand gibt es 4 Sekundenliter. Bei diesem kleinen
Wasserstand treibt es nur den leeren Trieb, weil die Uebersetzungen
bei einem Wasserrad zu viel Kraft verbrauchen, da eine Drehbank
mindestens 1000 Touren machen muß. Könnte ich mit einer Turbine
etwas Kraft gewinnen und was würde eine solche Turbine kosten?
Könnte man die Turbine so einrichten, daß. falls ich später 10 Meter
Gefäll bekomme, ich die gleiche Turbine verwenden könnte? Wie weite
Röhren sind erforderlich und könnten Cementröhren dazu verwendet
werden? Die Länge der Leitung beträgt 50 Meter; der Leitung
kämen fast eben zu liegen. Für gütige Auskunft zum voraus besten

Dank.
1214. Woher bezieht man tannene und harthölzerne Kehlstäbe

zu Möbelzwecken? Offerten an S. Berger, Schreiner, Heimberg (Bern).
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1215. SBoper besieht man bidigft tanncne Sluffäbe für Pett»
laben unb ©hiffonnieren in fanbercr SluSfütjrung? Offerten mit
Preisangaben unb 3tfd)>tungen «n ©ami. Perger, ©freiner, tgeim»
berg (Pern).

SInttoo Steil.
Sluf Stage 1118. Siefere (Richtplatten in beliebiger gortn unb

©riffte, Ia. Dualität. St'h SRarti, SBinterthur.
Stuf Stage 1145. SBenben ©ie fieb an bie fjirma 21. ©enner

in SRidperSmeit, Pertretcr einer leiftungSfähigen Sabril für SDÎbbel=

Bersierungen.
Sluf Stage 11-115. ®ic Sitma 21. ©enner in (Ridjtersmeil toirb

beftenS empfohlen für Siefcrung Bon Panb» unb ffireisfägebtättern.
®icfc 3'irma beforgt and) billigft feilen, ©dfränfen, üötfjen unb
(Reparieren.

2luf Stage 1151 Perlangen ©ie profpefte unb greife Bon

Stih SRartt, SBintcrtbnr.
21uf Stage 1154. 3d) bin im fÇnUe, berartige Stötterlingen ;

311 erftcllcn unb münfebe mit fÇraqeftelïer in Perbinbung 31t treten.

tann Sbnen bei nähern Slngaben ober ©lij^en öiettetcfjt mit Offerten
bienen.

21uf Stage 1160. ©ufjeiferne ®tfd)= unb ©artenbantfüfje liefert
billig bie ©ifengiefjerei §egi u. ©eifer in Purgborf.

Stuf Stage 1160. ©uffeiferne ®ifd)= unb Panffiijje liefert nac^)

eigenen, fotoie einjufenbenben SRobeden billigft bie Slftiengefettfdiaft
ber Dfenfabrif ©urfee, BormalS SBeltert u. ©0. in ©urfee.

Sluf Stage 1168. Perlangen ©ie Offerten Bon Stiè SRarti,
SBinterthur.

Sluf Stage 1162. ©ie erhalten birefte Offerte Bon StifS SRarti,
SBinterthur.

Sluf Stage 1163. Perlangen ©ie gratis ausführliche SluStunft
Bon S'tiÇ SRarti, SBinterthur.

Sluf Stage 1164. ©hamottefteine mit SRarte „©. SMmts" er»

ftetten bie ©bamottefabrifen Bon ©. Sutmis, @. rn. b. §. in Ptberid)
am Dtbfin. ®S ift bodjfeuerfefteS SRateriai für ©djmeij' unb ©lüb»
ofen sc.

Sluf Stage 1164 fann Shnen bie S'tma SR. O. (Rmfbaeberte
in Pafel mit SluStunft an bie §anb gehen.

Valait, ^enftergetäfcl für cttteit ©aloitbnmfifer tut fôljnraïter be§ 53arocfftitt§.
Stad) einer Slguaredbleiftiftffijjc Bon St. © dj i r i d), 3ürid) 1, für bie Sitma @ilg»©teiner, med), ©^reinerei, SBinterthur.

SüHungen SRabagoni, alles anbete Slhorn; alle Stttfto mit Sncetgläfern.

Senfterrahmen ffirfdjbranb, einzelne Tanten Bergolbet. Sßolfter in briltotem ptüfd).

Por balb 10 Sohren habe id) bas ffirdjenardiio in Sllpthal b. ©in»
ftebcln gegen Seudjtigteit ifoliert unb mürbe Shnen §err Pfarrer
Bon ©um in borten jcbcnfallS bcsitglicbe SluStunft geben. 21. ©djmib»
@d)neiber, Slspbaltgefcbäft, 3üridi III.

Sluf Stögen 1156 unb 1157. ©ie erhalten birette Offerte Bon
Sri<5 SRarti, SBinterthur.

Sluf Stage 1158 ®ie in jeher Söinfidjt folibefte 3innenbebad)ung
ift eine Slsphaltbede unb bin ich gerne bereit, Sbnen mit Offerten
birefte aufsumarten. 21. ©dnuib»©cbneiber, Slsphaltgefchäft, 3ürid) Hl.

Sluf Srage 1158. SBcntt am betreffenben 3inncnbau her ®ad)»
ftuhl Bon fools gemacht ift, fo ift BerbleiteS ©ifenbled) mit ®oppelfal3
unb Berlötct 31t empfehlen.

Sluf Stage 11555. SBenben ©ie fid) an S'tih SRarti, SBinterthur.
Stuf Stage 115» SBenben ©ie fid) an Sean Probbecf, Pafel,

©dileiffteinhanblung oder Prt, Pîargarethcnftrafee 10.
Sluf Stage I860. S'üt Siefcrung eiferner ®ifd)= unb ©arten»

bantfiifjc mirb bie Sitma 21. ©enner in (RichlerSmeil beftenS empfohlen.
Sluf Stage 1160. ®ic S'itma SR. D. (Rudbacbcrte in Pafel

Sluf Stage 1165. SBenben ©ie fid) an Stifs SRarti, SBinterthur.
Sluf Stage 1165. Slmhofe führen ftets auf fiager (Roetfcf)i u.

SReier, ©ifengaffe 3, 3ürid) V.
Sluf Stage 1165. Unterseidmeter hat einen guterhaltenen SlmboS,

170 ffg. fdjmer, um ben Preis bou St. 80. — ju Bertaufen. Sllois
®heiler, fouf» unb SBagenfdimieb, Prunnen.

Sluf Stage 1166, PIS ©pesialität führt bergteidjen Slnlagen
aus unb ift 31t allen meitern SluSfünften bereit fointermann=Prut'fd)i
in Pafel.

Sluf Stage 1166. 3e nach Umftänben mürbe ba ein hhbraul.
SBibber ober ein Sßinbmotor bem 3mecfe entfprechen. Perlangen ©ie
ausführliche SluStunft bou Stift SRarti, SBinterthur, in beffen ®epot
in SBadifedeit bei 3ürid) 11. a. aud) ein SRinbmotor im Petrieb 31t

fehen ift.
Sluf Stage S169. 3m adgemeinen rechnet man 1 SRafdjinen»

pferbefraft 6 SRannSfräfte. M.
Sluf Stage 1169. §iebei fommt es biet barauf an, mie ber

SRann feine Prbeit teiften muff. Slm borteithafteften arbeitet ber
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1218. Woher bezieht man billigst tannerie Aufsätze für Bett-
laden und Chiffonnieren in sauberer Ausführung? Offerten mit
Preisangaben und Zeichnungen an Samt. Berger, Schreiner, Heim-
bcrg (Bern).

Antwosten.
Auf Frage 111.A. Liefere Richtplatten in beliebiger Form und

Größe, In. Qualität. Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 1148. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner

in Richtersweil, Vertreter einer leistungsfähigen Fabrik für Möbel-
Verzierungen.

Auf Frage II-IV, Die Firma A. Genncr in Richtersweil wird
bestens empfohlen für Lieferung von Band- und Kreissägeblättern.
Diese Firma besorgt auch billigst Feilen, Schränken, Lothen und
Reparieren.

Auf Frage 1-81 Verlangen Sie Prospekte und Preise von
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 1184. Ich bin im Falle, derartige Isolierungen ^

zu erstellen und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

kann Ihnen bei nähern Angaben oder Skizzen vielleicht mit Offerten
dienen.

Auf Frage 11 SV. Gußeiserne Tisch-und Gartenbankfüße liefert
billig die Eisengießerei Hegt u. Geiser in Burgdorf.

Auf Frage 116V. Gußeiserne Tisch- und Bankfüße liefert nach
eigenen, sowie einzusendenden Modellen billigst die Aktiengesellschaft
der Ofenfabrik Sursee, vormals Weltert u. Co. in Sursee.

Auf Frage I1V1. Verlangen Sie Offerten von Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 11VS. Sie erhalten direkte Offerte von Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 11VK. Verlangen Sie gratis ausführliche Auskunft
von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 11S4, Chamottesteine mit Marke „C. Kulmiz" er-
stellen die Chamottefabriken von C. Kulmiz, G. m. b. H. in Biberich
am Rhein. Es ist hochfeuerfestes Material für Schmelz- und Glüh-
öfen zc.

Auf Frage IIKâ kann Ihnen die Firma M. O. Ruckhaeberle
in Basel mit Auskunft an die Hand gehen.

Salon, Feiistergetäfel für einen Salondnmpfer im Charakter des Barockstiles.
Nach einer Agnarellbleistiftskizze von A. Schirich, Zürich I, für die Firma Gilg-Steiner, mech. Schreinerei, Winterthur.

Füllungen Mahagoni, alles andere Ahorn; alle Fenster mit Facetgläsern.

Fensterrahmen Kirschbrand, einzelne Kanten vergoldet. Polster in hellrotem Plüsch.

Vor bald 1st Jahren habe ich das Kirchcnarchiv in Alpthal b. Ein-
siedeln gegen Feuchtigkeit isoliert und würde Ihnen Herr Pfarrer
von Euw in dorten jedenfalls bezügliche Auskunft geben. A. Schmid-
Schneider, Asphaltgeschäft, Zürich III.

Auf Fragen 1I8V und 1187. Sie erhalten direkte Offerte von
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 1188 Die in jeder Hinsicht solideste Zinncnbedachung
ist eine Asphaltdecke und bin ich gerne bereit, Ihnen mit Offerten
direkte aufzuwarten. A. Sckinid-Schneider, Asphaligeschäft, Zürich III.

Auf Frage 1185». Wenn am betreffenden Zinnenbau der Dach-
stuhl von Holz gemacht ist, so ist verbleites Eisenblech mit Doppelfalz
und verlötet zu empfehlen.

Auf Frage î ISA. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 118 V Wenden Sie sich an Jean Brodbeck, Basel,

Schleifsteinhnndlnng aller Art, Margarethenstraße 1st.

Auf Frage 11KV. Für Lieferung eiserner Tisch- und Garten-
bankfüße wird die Firma A. Genncr in Richtersweil bestens empfohlen.

Auf Frage UVV. Die Firma M. O. Ruckhaeberle in Basel

Auf Frage 11V5. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 11V3. Ambose führen stets auf Lager Roetschi u.

Meier, Eisengasse 3, Zürich V.
Auf Frage 1SV8. Unterzeichneter hat einen guterhaltenen Ambos,

170 Kg. schwer, um den Preis von Fr. 80. — 'zu verkaufen. Alois
Theiler, Huf- und Wagenschmied, Brunnen.

Auf Frage 11VK, Als Spezialität führt dergleichen Anlagen
aus und ist zu allen weitern Auskünsten bereit Hintcrmann-Brutschi
in Basel.

Auf Frage 11VK. Je nach Umständen würde da ein Hydraul.
Widder oder ein Windmotor dem Zwecke entsprechen. Verlangen Sie
ausführliche Auskunft von Fritz Marti, Winterthur, in dessen Depot
in Wallisellen bei Zürich n. a. auch ein Mindmotor im Betrieb zu
sehen ist.

Auf Frage 11VS. Im allgemeinen rechnet man 1 Maschinen-
pfcrdekraft^ 6 Mannskräfte. ill.

Auf Frage UVV. Hiebei kommt es viel darauf an, wie der
Mann seine Arbeit leisten muß. Am vorteilhaftesten arbeitet der
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Biann an einem ©teigrab in halber ippe ; piebei fommt bas gange
Sörpergemiept gur SBirfung. 2Beniger ergiebig ift bas ©tofeen im
Greife an einer ©öpelftange. ®ann folgt bas treiben einer §anb=
furbel unb gulept bas Arbeiten an einer gufjtrette. gmifpen biefen
Slrbeitsarten ift ber llnterfpieb ber 2lrbeit8leiftung für ben gleichen
Slrbeiter faft bie öälfte. gnSgemein tnerben für 1 ißferbefra'ft 4—5
Blann geredinet. B.

Stuf grage 1170, Sie girma 21. ©enner in ttlicptersmeil bat
fcpon öfters ©cpulbanfbefcpläge geliefert unb fönnen ©ie fidj Ber*
trauenfsüoll an biefe menben.

2luf grage 1170. Bietteidjt lann id) gpnen mit Offerten auf*
marten, menn id) nähere 2lngabe unb ©figge befifee. Bl. D. dhictljaeberlc,
Bafel.

2luf grage 1171. kleine Beftanbteile nach einpfenbenben Bio*
bellen liefert promût unb billig bie 2lftiengefeHfcpaft ber Ofenfabrif
©urfec, normals äöeltert u. So. in ©urfee.

2luf grage 1171. Bl. O.BudpaePerle in Bafel antmortet gtjnen
bireft fcpriftlicp.

Buf grage 1172. Verlangen @ie 2lu8funft Bon grip Blarti,
28intertt)itr.

2luf grage 1172. äöitnfdie mit grageftetter in Berbinbung gu
treten, ©oldfje 2lnlagen erftellt mit ©arantic g. Sipfer, med). B3erf=
ftätte, gotlbriid (Bern).

2luf grage 1172. SBenben ©ie fid) an bie girma Benninger
u. ©o. in Ugtnil, metd)e neben beut SCurbinenbau auch Bteepröpren
für SBaffcrleitungen in feber ©imenfton liefert.

2luf grage 1172. gür 4 Sßferbcträfte reichen bei 33 m ©efätt
ttlöpren Bon 15 cm Sidjimeite aus. 2lm bauerpafteften unb leicpt

p biepten finb gujgeiferne Bluffenröpren unb mirb ber Bieter auf
cirfa 8 gr. p fiepen tommen.

2luf grage 1173. Bletattfcprauben aller 2lrten begiepen ©ie
am beften burd) bie girma 21. ©enner in ttlicptcrsmeil.

2luf grage 1173. 28ir münfcpen mit grageftetter in Sorre*
fponbeng p treten. Bled), ©ifenmarenfabrit 21.*®., tempten (3d).)

2luf grage 1174. Berlangen ©ie gratis 2luSfunft unb Bor*
anfplag bon grip Blarti, SBintertpur.

2luf grage 1174. Um 15 ©efunbenliter auf 130 m §öpe p
beben, braucht es 20 Bferbefräfte, bie Beibung beS 2BafferS in ber
langen Seitung nidjt eingerechnet.

2Iuf grage 1176 a. Sie ©trafjenpiffoirS ber ©tabt 3ürt<d)
mürben Bon (Ingenieur ©ruft bafelbft erftellt. ©8 finb fogen. Del*
piffoirs, bie fiep Bon allen ©pftemen am beften bemäprt haben. SBenn
mir nidpt irren, erftellt auch bie Basier girma 5J3offaüant=3felin u.
©o. folcpe DelpiffoirS.

2luf grage 1176 b. ©oldje 2lbfubrmagen liefert grip Blarti,
SBintertpur. Berlangen ©ie Brofpelte unb Offerten.

2luf grage 1176 b. SBünfepen mit grageftetter begügl. 2tbfupr*
magen in bireften fepriftliepen Berfepr p treten, ba mir im gatte
finb, ihm mit geeigneten Offerten bienen p tonnen, fiägi u. ©o„
SBintertpur.

iJleuPem Per fontonalen ©trafanftalt Itt iHcgcnoiiorf.
©rftettung ber eifernen gctifter, ©rftettung Bon jmef Steife* ttrs
tSRaterialanfjügen unb ber Väefereieiurijptnng. ißläne, Be*
btngungen unb B^ringabenionnulare finb beim fantonalen £>od)*
ünuamt in gürid), untere 3äune 2, 3immer Dir. 5, einpfepen begm.

p begiepen. ©cpriftlidje 2lngebote, uerfcploffen unb mit ber 2luffd)rift
„©trafanftalt BegenSborf" Berfepen bis 24. Blärg an bie fantonale
Baubireftion in güriep.

$ie JläfeeeigefeUfrpaft 8t. liefen (St. greiburg) fepreibt bie
©rftettung eines neuen geiterttterfö mit Steffi Bon ca. 1350 Bitern
unb 8<peibfeffi Bon 250 Bitern gnpalt famt grnci itäfepreffen,
fomie Vnfjng mit ©rottëmiffiott in iprer jept neu p erftettenben
Säferei pr freien Bemerbung aus. Befleftierenbe tonnen ipre 2ln*
geböte bis pm 20. Blärg bei ©pr. ©tritt, Sanbmirt in @t. Urfen,
einreichen, melcper gugleiep näpere 2luStunft erteilen mirb.

Vfpl in SBSil (©t. ©allen), ©s merben folgenbe 2lrbeiten für
bref Ulettbauten gur Bemerbung auSgefcprieben :

1. ©robnrbciten
2. Vtaurerarbeiten
3. ©teinpanerarbeiten (©ranit unb ©anbftein)
4. Simmerarbeiten
5. Satpbeiferarbeitett
6. ©pcnglerarbeitett
7. Verpnparbeiten
8. ©tpmiebearbeiten.

Bläne unb Bebingungen liegen auf bem Bureau beS Santons*
baumeifterS ©prenfperger in ©t. ©allen auf, mo biefelben bis Blitt*
moip ben 14. Blärg eingefepen unb ©ingabeformulare Pegogen merben
fönnen. ®ie Offerten finb bis Blontag ben 19. Blärg uerfcploffen
unb mit ber 2luffcprift „©ingabe für Bauarbeiten im 2lfpt in 2Bpl"
berfepen bem Baubepartement in ©t. ©allen einpreiepen.

9E>fe @r&», SDJanrer*, ©teinpaner*, ©eploffer», ©pengier*
nnb ®a<pbe«ferarbeiten für bie Beubaitten eines Seffelpaufes,

DfenpauS mit Soplenfcpuppen unb bie gunbamente eines ©aSbepälterS
bes «tnêtoerfè ©rpaffpanfen. B'üne, Borausmap unb Bebing*
ungen liegen auf bem Baubureau beS ©astoerfes, Slofterftrafee 13,

pr ©infiept auf unb finb Offerten uerfcploffen mit ber 2luffd)rift
„©asmerf" bis greitag ben 16. Blärg an bie Bauleitung beS ftäbt.
©asmerefs, ©. Ulmer, eingureiepen.

3>a3 öiefern be§ äönljeifenä für ben Plenban ber
llantonêfrpule Srfjaffpnufen. ®ie Bebingungen unb fßläne liegen
auf bem fantonalen Baubureau gur ©infiept auf unb finb bie ©in*
gaben Berfiegett mit ber Ueberfd)rift „©ifenlieferung" bis Blontag
ben 12. Blärg ber ®it. Baubireftion beS Santons ©^affpaufen ein*
gugeben.

Sie (Srb*, SRaurer*, Sïonalifatiouê* unb ©teinpauer*
arbeiten für ba$ Becraaltstngößebnnbe beê $engftenbepotö
in ÜlUcncpeÖ. ®ie B'äne, Bebingungen unb Üngebotformulare
finb bei ber ®ireftion ber eibg. Bauten in Bern (BunbeSpauS 2Seft*
bau, 3tmmer Br. 105) gut ©infiept aufgelegt. Uebernapmsojferten
finb Berfiploffen unb franfo unter ber 2luffcprift „2lngebot für 2lrbeiten
in 2lbencpes" bis 14. Blärg eingureidpen an bie ®ireftion ber eibg.
Bauten in Bern.

Sie Stirtpftemeinbe ülenenegg beabfieptigt, auf fommenbeS
grüpjapr eine neue Snrmnpr erftetten gu laffen. Offerten mit
Softennoranfcplag finb gu richten bis 15. Blärg an §errn Bubolf
2ßpgmann im Britggli (Beucnegg) ober an baS Bfurtamt Beuenegg.

91eneinbe*fattg beS Snrmpelmeé ber Sircpe in ätffel»
trangen mit glafterten galgjiegeln. Satpbeäer* nnb ©pengier*
arbeiten, foroie bie ©rftettung eines ©lipableiterê. ®ic Bebing*
ungen liegen im ebangcüfd)cn ipfarrpaufe in 2lffeltrangen unb bei
2lug. Settersäöilb, 2lrcpiteft in BomanSporn, gur ©infidpt auf. Ueber*
nabmSofferten finb bis 13. Blärg §errn Pfarrer ©teger in 2lffeltrangen
eingureiipeit.

Verlängerung ber Vrnnnenieitung in älffeltrangen Bon
cirfa 50 Bieter ©rabenöffnung, Steferuitg unb llegung ber gap*
eifernen ÜRnffenräpren Bon 60 mm Sicptmeite. UebernapmS*
Offerten finb bis 15. Blärg ber OrtSBorfteperfcpaft eingureiepen.

Distribution d'eau de Hlonthey. Travaux de
captage, d'adduction et de distribution d'eau
comprenant environ ö'/s kilomètres conduite en grès de Belgique,
3'/:) kilomètres conduite en fonte avec accessoires, réservoir de

charge de 250 ou 500 mètres cubes de capacité en maçonnerie
massive ou en béton armé, etc. Prendre connaissance des plans,
cahier des charges et formulaire de soumission au greffe muni-
cipal de Monthey, où les soumissions sous pli cacheté, portant
la suscription „Distribution d'eau" seront reçues jusqu'au 20 mars
à 4 heures du soir.

Lieferung ban Söatcpperbett in ftaatlicpe Bfarrpäitfer bes
Santons BäpereS fiepe 2lmt8blatt Bom 27. gebruar unb
2. Blärg.

fPJaictialliefcrttttg nnb ©rftcHnngSatbetten fût delitifipe
Strnffenbapnen in Vetn. ®ie ginangbireftion ber ©tabt Bern
eröffnet Sonfurreng über bie Sicherung beS fRoilntatetiali unb bie
Sieferung bes gugepörigen BlaterialS unb bie ©rftettung ber eleftt.
ftoataftleitang famt für eine neue eleftu ©tragen*
bapnlinie unb ben Umbau ber beftepenben iiinien mit ®ampf* unb
lluftbetricb auf eleftr. Oberlcitungsbetrieb. ®ie beffnitiBe Bergebung
beS BlaterialS für bie Sinte Bärengraben=Bapnpof bleibt bis gum
©ntfepeib ber Snitiatibe Borbepaiten. Sonfurrengprogramm, Bebing*
ungen unb näpere 2luSfunft finb erpältlicp beim Bureau ber Bau*
leitung ber neuen eleftr. SBerfe, BunbeSgaffe 17, Bern. ®ie ©in*
gaben finb bis 24. Blärg an bie ftäbt. ginangbireftion Bern eingu*
reiepen.

äSaftetüctfotgmtg ftWola&eeê (©rauhünben). ©rftettung
einer Sßafferleitnng Bon cirfa 1100 m in gapeifetnett SHöpte«,
90 mm Sicptmeite, einfdpliepticp ber erforberfiepen ©raParbeit unb
©ranSport beS BlaterialS an Ort unb ©teile ober aucp mit 2luSfdlluß
beSfelben. ®ie ©ingaben finb fipriftlicp unb Berfcploffen bis 12. Blärg
an ben ©emeinbeborftanb eingureiepen, ber auip näpern 2luffcplufs
erteilt.

©tftelluttg einer ©ängerpütte in ©tammpeim für cirfa
2000 B"fotten. ©ingaben finb fipriftlid) unb Berfdlloffen bis ben
15. Blärg §rn. Blaurermeifter gtel in Unterftammpeim eingureiepen,
mo aucp bie fßläne befidptigt merben fönnen unb febe gemünfipte
2lusfunft erteilt mirb.

Seepnifttm&fRettüsm Viel, ©epteinet-, ©lafet*, ©ipfet*,
Vlalet* nnb Sapejietet-SUtbeiteit, fomie bie ßieferung ber Ve*
ftpläge. ©ingabeformulare fönnen bom ©tabtbauamt begogen merben,
mo aucp bie Pegüglicpen 3«<Pbhb9Cb unt> Bebingungen gur ©infiept
aufliegen. ®ie ©ingaben finb bis Blontag ben 12. Blärg, abenbs
6 Upr, ebenfalls beim ©tabtbauamt eingureiepen,

©cpnlpemdbeut itt SEBnleptoU. @tb*, Vlatttee* unb 8teiu*
meparbeiteu, ßintntetatPeilen, ©pcnglet* nnb ®tt(pbeefet*
arbeiten nnb bie (Sifeubalfcttlieferung. llebernapmSofferten
finb fipriftlid) unb berfploffen mit ber 2luffprift „©epulpausbau
SBalpmil" bis ben 22. Blärg ber ©inmopnerfanglei äöalepmil eingu*
reiepen, mo ingmifepen fßläne unb Bebingungen gur ©infiept aufge*
legt finb.
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Mann an einem Steigrad in halber Höhe; hiebei kommt das ganze
Körpergewicht zur Wirkung. Weniger ergiebig ist das Stoßen im
Kreise an einer Göpelstange. Dann folgt das Treiben einer Hand-
kurbel und zuletzt das Arbeiten an einer Fußtrette. Zwischen diesen
Arbeitsarten ist der Unterschied der Arbeitsleistung für den gleichen
Arbeiter fast die Hälfte. Insgemein werden für 1 Pferdekraft 4—5
Mann gerechnet. S.

Auf Frage 117V. Die Firma A. Genner in Richtersweil hat
schon öfters Schulbankbeschläge geliefert und können Sie sich ver-
trauensvoll an diese wenden.

Auf Frage 117V Vielleicht kann ich Ihnen mit Offerten auf-
warten, wenn ich nähere Angabe und Skizze besitze. M. O. Ruckhaeberle,
Bafel.

Auf Frage 1171 Kleine Bestandteile nach einzusendenden Mo-
dellen liefert prompt und billig die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik
Sursee, vormals Weltert u. Co. in Sursee.

Auf Frage 1171 M. O. Ruckhaeberle in Basel antwortet Ihnen
direkt schriftlich.

Auf Frage 117S Verlangen Sie Auskunft von Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 117S Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Solche Anlagen erstellt mit Garantie I. Kipfer, mech. Werk-
stätte, Zollbrück (Bern).

Auf Frage 117S Wenden Sie sich an die Firma Benninger
u. Co. in Uzwil, welche neben dem Turbinenbau auch Blechröhren
für Wasserleitungen in jeder Dimension liefert.

Auf Frage 117S Für 4 Pferdckräfte reichen bei 33 m Gefäll
Röhren von 15 em Lichtweite aus. Am dauerhaftesten und leicht
zu dichten sind gußeiserne Muffenröhren und wird der Meter auf
cirka 8 Fr. zu stehen kommen.

Auf Frage 1174 Metallschrauben aller Arten beziehen Sie
am besten durch die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 117Z Wir wünschen mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Mech. Eisenwarenfabrik A.-G., Kempten (Zch.)

Auf Frage 1174. Verlangen Sie gratis Auskunft und Vor-
anschlug von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 1174. Um 15 Sekundenliter auf 130 m Höhe zu
heben, braucht es 20 Pferdekräfte, die Reibung des Wassers in der
langen Leitung nicht eingerechnet.

Auf Frage 1176». Die Straßenpissoirs der Stadt Zürich
wurden von Ingenieur Ernst daselbst erstellt. Es sind sogen. Oel-
Pissoirs, die sich von allen Systemen am besten bewährt haben. Wenn
wir nicht irren, erstellt auch die Basler Firma Passavant-Jselin u.
Co. solche Oelpissoirs.

Auf Frage 117kl» Solche Abfuhrwagen liefert Fritz Marti,
Winterthur. Verlangen Sie Prospekte und Offerten.

Auf Frage 117k k Wünschen mit Fragesteller bezügl. Abfuhr-
wagen in direkten schriftlichen Verkehr zu treten, da wir im Falle
sind, ihm mit geeigneten Offerten dienen zu können. Kägi u. Co.,
Winterthur.

SubMifsions-Anzeiger.
Neubau der kantonale« Strafanstalt in Regensdorf.

Erstellung der eiserne« Fenster, Erstellung von zwei Speis?- w:»
Materialaufzügen unt> der Bäckereieiurichtnng Pläne, Bc-
dingungen und Preiscingabensonnulare sind beim kantonalen Hoch-
bauamt in Zürich, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 5, einzusehen bezv.
zu beziehen. Schriftliche Angebote, verschlossen und mit der Aufschrift
„Strafanstalt Regensdorf" versehen bis 24. März an die kantonale
Baudirektion in Zürich.

Die KSsereigesellschaft St. llrsen (Kt. Freiburg) schreibt die
Erstellung eines neuen Feuerwerks mit Kesfi von ca. 1350 Litern
und Scheidkesfi von 250 Litern Inhalt samt zwei Käsepressen,
sowie Auszug mit Transmission in ihrer jetzt neu zu erstellenden
Käserei zur freien Bewerbung aus. Reflektierende können ihre An-
geböte bis zum 20. März bei Chr. Stritt, Landwirt in St. Ursen,
einreichen, welcher zugleich nähere Auskunft erteilen wird.

Asyl i« Wil (St. Gallen). Es werden folgende Arbeiten für
drei Neubaute« zur Bewerbung ausgeschrieben:

1. Grabarbeite«
2. Maurerarbeiten
3. Steiuhauerarbeiteu (Granit und Sandstein)
4. Zimmerarbeiten
5. Dachdeckerarbeiteu
6. Spenglerarbeiten
7. Verputzarbeite«
8. Schmiedearbeiten.

Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Kantons-
baumeisters Ehrensperger in St. Gallen auf, wo dieselben bis Mitt-
woch den 14. März eingesehen und Eingabeformulare bezogen werden
können. Die Offerten sind bis Montag den 19. März verschlossen
und mit der Aufschrift „Eingabe für Bauarbeiten im Asyl in Wyl"
versehen dem Baudepartement in St. Gallen einzureichen.

Die Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Schloffer-, Spengler-
«nd Dachdeckerarbeiten für die Neubauten eines Kesselhauses,

Ofenhaus mit Kohlenschuppen und die Fundamente eines Gasbehälters
des Gaswerks Schaffhanse«. Pläne, Vorausmaß und Beding-
ungen liegen auf dem Baubureau des Gaswerkes, Klosterstraße 13,
zur Einsicht auf und sind Offerten verschlossen mit der Aufschrift
„Gaswerk" bis Freitag den 16. März an die Bauleitung des städt.
Gaswereks, E. Ulmer, einzureichen.

Das Liefern des Walzeiseus für den Neuba« der
Kantonsschule Schaffhanseu. Die Bedingungen und Pläne liegen
auf dem kantonalen Baubureau zur Einsicht auf und sind die Ein-
gaben versiegelt mit der Ueberschrift „Eiscnlieferung" bis Montag
den 12. März der Tit. Baudirektion des Kantons Schaffhausen ein-
zugeben.

Die Erd-, Maurer-, Kanalisations- «ud Steinhauer-
arbeite« für das Verwaltungsgebäude des Heugstendepots
in Avenches. Die Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
sind bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus West-
bau, Zimmer Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten
sind verschlossen und franko unter der Aufschrift „Angebot für Arbeiten
in Avenches" bis 14. März einzureichen an die Direktion der eidg.
Bauten in Bern.

Die Kirchgemeiude Nenenegg beabsichtigt, auf kommendes
Frühjahr eine neue Turmuhr erstellen zu lassen. Offerten mit
Kostenvoranschlag sind zu richten bis 15. März an Herrn Rudolf
Wyßmann im Briiggli (Neucnegg) oder an das Pfarramt Nenenegg.

Neneindeckung »es Turmhelmes der Kirche in Assel-
traugeu mit glasierten Falzziegeln. Dachdecker- und Spengler-
arbeite«, sowie die Erstellung eines Blitzableiters. Die Beding-
ungen liegen im evangelischen Pfarrhause in Welträngen und bei

Aug. Keller-Wild, Architekt in Romanshorn, zur Einsicht auf. Ueber-
nabmsofferten sind bis 13. März Herrn Pfarrer Sieger in Welträngen
einzureichen.

Verlängerung der Brnnnenleitung in Affeltrauge« von
cirka 50 Nieter Grabenöffnung, Lieferung und Legung der guß-
eiserne« Muffenröhren von 60 mm Lichtweite. Uebernahms-
offerten sind bis 15. März der Ortsvorsteherschaft einzureichen.

Msti-iduliii», ck'e»u «>v Ili>ontl»«>. Tnsvsux Nie

esptsge, ck'scklluoîîoi, et cke rlîsti-îdution il'esu
comprsnant snviron kL/s üilomstrss conäuits su Zrss äsLsIxigus,
3'/z llilomètrss conäuits sn fonts avsc accessoires, réservoir cla

ollai'K's äs 250 ou 500 metres cubes äs capacité sn mayonnsrie
Massivs au sn böton arms, stc. ?rsnärs connaissancs äss plans,
càisr äss cbarKSS st tormulairs äs soumission au Z'rslls innni-
cipal äs Uontbs)-, oü lss soumissions sous pli cacbstö, portant
la suscription „distribution ä'sau" ssront rsguss jusgu'au 20 mars
à 4 beurss àu soir.

Lieferung von Waschherde« in staatliche Pfarrhäuser des
Kantons Zürich. Näheres siehe Amtsblatt vom 27. Februar und
2. März.

Materiallieferung und Erstellnngsarbeiteu für elektrische
Straßenbahnen in Bern. Die Finanzdirektion der Stadt Bern
eröffnet Konkurrenz über die Lieferung des Rollmaterials und die

Lieferung des zugehörigen Materials und die Erstellung der elektr.
Koutaktleituug samt Traqwerk für eine neue elekti. Straßen-
bahnlinie und den Umbau der bestehenden Linien mit Dampf- und
Luftbetried auf elektr. Oberleitnngsbetrieb. Die definitive Vergebung
des Materials für die Linie Bärengraben-Bahnhof bleibt bis zum
Entscheid der Initiative vorbehalten. Konkurrenzprogramm, Beding-
ungen und nähere Auskunft sind erhältlich beim Bureau der Bau-
leitung der neuen elektr. Werke, Bundesgaffe 17, Bern. Die Ein-
gaben sind bis 24. März an die städt. Finanzdirektion Bern einzu-
reichen.

Wasserversorgung Maiaders (Graubünden). Erstellung
einer Wasserleitung von cirka 1100 m in gußeisernen Röhren,
90 mm Lichtweite, einschließlich der erforderlichen Grabarbeit und
Transport des Materials an Ort und Stelle oder auch mit Ausschluß
desselben. Die Eingaben sind schriftlich und verschlossen bis 12. März
an den Gemeindevorstand einzureichen, der auch nähern Aufschluß
erteilt.

Erstellung einer Sängerhütte in Atammheim für cirka
2000 Personen. Eingaben sind schriftlich und verschlossen bis den
15. März Hrn. Maurermeister Jtel in Unterstammheim einzureichen,
wo auch die Pläne besichtigt werden können und jede gewünschte
Auskunft erteilt wird.

Technikums-Renban Viel. Schreiner-, Glaser-, Gipser-,
Maler- und Tapezierer. Arbeiten, sowie die Lieferung der Be-
schlüge. Eingabeformulare können vom Stadtbauamt bezogen werden,
wo auch die bezüglichen Zeichnungen und Bedingungen zur Einsicht
aufliegen. Die Eingaben sind bis Montag den 12. März, abends
6 Uhr, ebenfalls beim Stadtbauamt einzureichen.

Schulhansban in Walchwil. Erd-, Maurer- und Stein-
metzarbeiten, Zimmerarbeiten, Spengler- und Dachdecker-
arbeiten und die Eiseubalkenlieferung. Uebernahmsofferten
sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Schulhausbau
Walchwil" bis den 22. März der Einwohnerkanzlei Walchwil einzu-
reichen, wo inzwischen Pläne und Bedingungen zur Einsicht aufge-
legt sind.
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